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Allgemeines 
Eigentlich bleibt der Sommer 2015 als äusserst heiss mit viel Sonnenschein in Erinnerung. 
Es gab temperaturmässig neue Rekordwerte, zumindest war der Sommer gegenüber der 
Norm rund 3,5°C zu warm. Dabei bescherte uns das Wetter im Frühling nicht allzu gutes 
Wetter, was die Vogelbruten nicht gerade begünstigte. Doch der Reihe nach.  
Der Mai begann so, wie der April endete, nämlich mit Regen. Auch wenn schon bald der 
Föhn am 5. Mai für heisse Temperaturen bis 27° sorgte, gab es bald wieder Regen, und das 
während des ganzen Monats immer wieder. Die Temperaturen waren in der ersten Hälfte 
des Monats noch angenehm, doch eine Kaltfront nach Monatsmitte führte zu empfindlich 
kühlen Temperaturen. Diese erholten sich nur langsam bis Ende Mai. 
Anfang Juni kletterte das Thermometer wieder auf 30°C, und auch wenn es immer wieder  
Niederschläge gab, blieben die Temperaturen zumeist recht hoch. Nur vom 19. bis 21. Juni 
wurde es mit rund 13°C recht kühl, verbunden mit einer Regenperiode, was im Brutgeschäft 
zu Verlusten von Jungvögeln führte. 
Zu Beginn des Juli erreichte uns eine erste Hitzewelle mit Temperaturen bis 34,7°C (Vaduz). 
Auch in der Folge gab es heisses Wetter, erst gegen Ende des Monats kühlte es wieder et-
was ab. Es gab auch Regen, doch nicht allzu viel. 
Der August wies zwei Hitzeperioden auf, zu Beginn und am Ende des Monats. Zudem gab 
es sehr wenig Regen. Nur Mitte des Monats erreichte uns eine Kaltfront, die neben einer 
Abkühlung auf 14° am 19. August uns auch etwas Regen bescherte. 
Die Beobachtungsperiode war geprägt von ausgesprochen vielen besonderen und ausser-
gewöhnlichen Beobachtungen: Schwarzstörche, Rotfussfalken, Zwergohreule, Prachttau-
cher, Tüpfelsumpfhuhn, Seggenrohrsänger, Rotkopfwürger. 
 

   

Wieder einmal Kiebitzbrut im 
Ruggeller Riet 

Aussergewöhnlich: Zwei Schwarzstörche zur 
Brutzeit im Ruggeller Riet  

Viele besondere Beobachtungen am 
Egelsee 
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Auswahl an Beobachtungen 
 
Nilgans (Alopochen aegyptiacus) 
Auch dieses Jahr brütet wieder ein Paar erfolg-
reich auf dem Golfplatz Gams (ps). So kommt 
es auch immer häufiger zu Beobachtungen 
dieses Neozoe in unserer Region. Im Maurer 
Riet werden während der ganzen Beobach-
tungsperiode immer wieder 1-4 Nilgänse beo-
bachtet (wc, rk, gs, wu, gw). 
 
Brandgans (Tadorna tadorna) 
Am 22. Juli hält sich ein Vogel im Rhein bei 
Buchs auf (Gefangenschaftsflüchtling?)(ha). 
 
Krickente (Anas crecca) 
Bereits am 14. August werden die ersten zwei 
Krickenten im Herbst auf dem Egelsee beo-
bachtet (wu, gw). 
 
Knäkente (Anas querquedula) 
Am 9. Mai hält sich noch ein Erpel auf dem 
Egelsee auf (vgl. OI I/15, ms). Auch auf dem 
Herbstzug werden ab 18. August maximal 4 
Vögel an gleicher Stelle gesehen (ak, gs, gw). 
 
Reiherente (Aythya fuligula) 
Auch dieses Jahr kommt es auf dem Sägawei-
her südlich von Triesen zu einer Brut. Darüber 
hinaus werden jedoch an verschiedenen ande-
ren Orten Reiherenten beobachtet, auch wenn 
bis Ende August keine weiteren Bruten von 
diesen Örtlichkeiten bekannt wurden: Tank-
graben Plattis, maximal 4 Erpel und 3 Weib-
chen, Egelsee im Mai und Juni max. 4 Vögel, 
Ende August wieder 2 Ex., Gampriner Seele 
im Juni und Juli sowie in einem Rüfesammler 
der Möliholzröfe (re, rk, gs, ps, gw). 
 
Prachttaucher (Gavia arctica) 
Eine aussergewöhnliche Beobachtung gelingt 
am 29. Juni: ein Prachttaucher wird auf dem 
Rhein bei Eschen schwimmend gesehen (gb). 
Es ist das erste Mal überhaupt, dass die Art in 
Liechtenstein beobachtet wird. 
 
Kormoran (Phalacrocorax carbo) 
Immer wieder bis in den Juli hinein werden 1-2 
Kormorane beim Gampriner Seele beobachtet 
(rk, gs, ps). 
 
Nachtreiher (Nycticorax nycticorax) 
Am 27. Juni hält sich ein junger Vogel bei 
Nendeln auf (rk).  
 
Seidenreiher (Egretta garzetta) 
Nach den Beobachtungen in den ersten Mona-
ten des Jahres (vgl. OI I/15) wird nur noch am 
7. Juni ein Vogel in Pfarrmeder nördlich von 
Schaan gesehen (bw). 

Silberreiher (Casmerodius alba) 
Mehrmals im Mai wurden noch Silberreiher im 
Ruggeller Riet, Maurer Riet und am Egelsee beo-
bachtet (jf, gs, gw). Selbst im Sommer, ab 29. 
Juni bis 10. August, kann mehrmals ein Vogel im 
Ruggeller Riet festgestellt werden (rk, xr, sl). 
 
Schwarzstorch (Ciconia nigra) 
Recht erstaunlich sind die verschiedenen Be-
obachtungen im Frühjahr/Sommer: am 6. Mai ein 
Vogel im Bannriet (rk), am 15.-16. Mai 2 Vögel im 
Ruggeller Riet (rk, ps, ms, gw) und am 19. Juni 
ein Vogel im Tentschagebiet (rk). 

Schwarzstorch im Ruggeller Riet (Foto rk) 
 
Weissstorch (Ciconia ciconia) 
Der Bestand in Liechtenstein betrug 2015 sieben 
Paare, ein neuer Höchststand. Der Bruterfolg war 
mittelmässig. Es flogen 13 Jungstörche aus, wo-
bei ein Junges kurz nach dem Ausfliegen tot auf-
gefunden wurde. 
Im Spätsommer sammelten sich an verschiede-
nen Orten bis über 50 Störche vor dem Zug in den 
Süden. 
 
Rohrweihe (Circus aeruginosus) 
Am 15. Mai wird ein Paar im Ruggeller Riet beo-
bachtet (gs), am 16. und 17. Mai ist es jeweils 
noch ein Weibchen (rk, gw). Gleichenorts halten 
sich am 27. Mai nochmals zwei Weibchen auf 
(gs). 
 
Wiesenweihe (Circus pygargus) 
Am 15. und am 23. Mai wird jeweils ein weiblicher 
Durchzügler im Ruggeller Riet festgestellt (wu, 
gs). 
 
Rotfussfalke (Falco vespertinus) 
Es werden dieses Jahr viele Durchzügler beo-
bachtet, einzelne Vögel blieben auch längere Zeit 
in unserer Region. Die ersten fünf Rotfussfalken 
werden am 17. Mai im Ruggeller Riet festgestellt 
(hh). Es folgen weitere Beobachtungen bis zum 
27. Mai (xr, gs, ps, gw). Weitere, bis maximal 8 
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Vögel werden bei Gams vom 22. bis 29. Mai 
beobachtet (gs, ps), dazu ein Weibchen am 
25. Mai bei Eschen (gs). 

Männlicher Rotfussfalke (Foto dl) 
 
Wasserralle (Rallus aquaticus) 
Zwei Feststellungen: Am 8. Mai ein Vogel bei 
Sennwald (ps) und am 19. August einer beim 
Egelsee (rk). 
 
Tüpfelsumpfhuhn (Porzana porzana) 
Ab dem 17. August bis vorläufig Ende August 
hält sich zuerst ein, dann zwei Vögel beim 
Egelsee auf (jb, wc, ak, rk, wu, gs, gw). 

Tüpfelsumpfhuhn im Egelsee (Foto rk) 
 
Wachtelkönig (Crex crex) 
2015 war ein gutes Jahr für die Wachtelkönige 
in unserer Region. Im Ruggeller Riet gab es 3 
Rufer, (ps, xr, gs, ps, gw), bei Eschen waren 
es zwei (rk, gs). 
 
Flussregenpfeifer (Charadrius dubius) 
Erstmals konnte eine Brut in einer Rüfe nach-
gewiesen werden. In der Quaderrüfe kam es 
zu einer erfolgreichen Brut (rk). Am Rhein gab 
es zumindest gegen Ende Juli erfolgreiche 
Bruten (ha). 
 
Kiebitz (Vanellus vanellus) 
Nach vielen Jahren (seit 2001) brütete der 
Kiebitz wieder einmal im Ruggeller Riet, und 
zwar erfolgreich, wurden doch mindestens 
zwei Junge flügge (rk, xr, gs, gw).  
 
 

Bekassine (Gallinago gallinago) 
Ab 14. August halten sich wieder Bekassinen am 
Egelsee auf, maximal 12 Ex. (jb, ak, wu, gw). 
 
Grosser Brachvogel (Numenius arquata) 
Ebenfalls am Egelsee werden am 17. August 2 
Grosse Brachvögel beobachtet (jb, wu). 
 
Waldwasserläufer (Tringa ochropus) 
Am 8. Juni ein Vogel auf dem Golfplatz Gams 
(ps), am 20. Juni 2 Vögel im Ruggeller Riet (xr, 
gw), am 5. Juli 2 Ex. am Egelsee (gw), am 11. Juli 
ein Vogel beim Sportpark Eschen (rk), am 2. und 
19. August jeweils 2 Vögel am Egelsee (gs). 
 
Bruchwasserläufer (Tringa glareola) 
Bereits am 2. August halten sich 4 Durchzügler 
am Egelsee auf (gs). Ab 14. August können fast 
alltäglich Bruchwasserläufer am Egelsee in wech-
selnder Anzahl beobachtet werden (jb, wc, ak, rk, 
gs, wu, gw), maximal sind es 7 Vögel.  
 
Flussuferläufer (Actitis hypoleucos) 
Noch Anfang Mai werden Vögel auf dem Heimzug 
beobachtet, am 9 Mai ein Ex. (ps), am 10. Mai gar 
6 Vögel (ha), jeweils am Rhein in der Region von 
Haag-Bendern. Bereits ab dem 12. Juli werden 
die ersten Vögel auf dem Herbstzug beobachtet, 
der vorläufig bis Ende August anhält, am 8. Au-
gust maximal 6 Ex., alle am Rhein (ha, ea, gs, ps, 
gw).  
 
Lachmöwe (Chroicocephalus ridibundus) 
Am 15. Juni halten sich 20 Lachmöwen im Rug-
geller Riet auf (rk). 

Lachmöwen im Ruggeller Riet (Foto rk) 
 
Mittelmeermöwe (Larus michahellis) 
Am 8. August halten sich 6 Vögel im Ruggeller 
Riet auf (rk). 
 
Zwergohreule (Otus scops) 
Am 3. Mai apportiert in Trübbach eine Katze einen 
Vogel, die zum Glück wieder frei gelassen werden 
kann (Mitteilung ea)! 
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Alpensegler (Apus melba) 
Der aus früheren Jahren bekannte Brutstand-
ort am Ellhorn konnte dieses Jahr bestätigt 
werden (dl). 
 
Bienenfresser (Merops apiaster) 
Am 10. Mai werden bei Salez mindestens 36 
Durchzügler beobachtet (ps). 
 
Eisvogel (Alcedo atthis) 
Neben den üblichen Brutstandorten entlang 
des Liechtensteiner Binnenkanals gab es auch 
zwei Bruten bei Weite (hjm). 
 
Wiedehopf (Upupa epops) 
Auch dieses Jahr ist es zu zahlreichen Bruten 
in unserer Region gekommen. So haben in 
Balzers zwei Paare gebrütet, Nachweise gibt 
es auch aus Schaan, Weite-Wartau, Sevelen, 
Grabs, Einzelnachweise auch aus dem Liech-
tensteiner Unterland (diverse Beobachter). 

Wiedehopf mit Futter für die Jungen in Balzers (Foto rk) 
 
Schafstelze (Motacilla flava) 
Nur eine Beobachtung: Am 14. August ein 
Vogel beim Egelsee (wu). 
 
Steinrötel (Monticola saxatilis) 
Am 7. Mai wird ein Paar im hinteren Valünatal 
beobachtet, wobei das Männchen ausdauernd 
singt (gw). Es ist der erste Bruthinweis dieser 
Art für Liechtenstein.  
 
Seggenrohrsänger (Acrocephalus paludicola) 
Am 18. August wird ein Durchzügler dieser 
seltenen, in Osteuropa brütenden und in 
Westafrika überwinternden Art am Egelsee 
beobachtet (Erstbeobachtung für Liechten-
stein)(ak). 
 
Drosselrohrsänger (Acrocephalus arundi-
naceus) 
Am 6. und 7. Juni ein singender Vogel im 
Saxerriet (ps). 
 
 

Orpheusspötter (Hippolais olivetorum) 
Recht viele Beobachtungen in diesem Jahr: zuerst 
am 1. Mai ein Vogel singend im Elltal (gw), dann 
zwei Sänger über die ganze Brutzeit am Rhein bei 
Balzers (dl), weitere Sänger im Bannriet Schaan 
(ea, gb, gw) und bei Bendern (ps). 
 
Dorngrasmücke (sylvia communis) 
Am 14. Juni wird ein Paar, am 15. Juni ein sin-
gender Vogel in der Sennwalder Au festgestellt 
(ps).  
 
Rotkopfwürger (Lanius senator) 
Überraschend wird am 20. Juni ein Vogel im Rug-
geller Riet beobachtet (xr, gw). 
 
Karmingimpel (Carpodacus erythrinus) 
Am 7. Juli singt ein Vogel im Steg, wo bereits aus 
früheren Jahren Nachweise vorliegen (js). 
 
Zaunammer (Emberiza cirlus) 
Am 24. Mai werden 2 Vögel am Burghügel Wartau 
beobachtet (re). Bei Eschen wird nach den Brut-
hinweisen 2014 (vgl. OI I/14, OI II/14) am 10. Juni 
ein Weibchen festgestellt (ps). 
 
 
 
Beobachter:  
ha Heidi Aemisegger, Buchs 
ea Edith Altenburger, Buchs 
gb Günther Batliner, Schaan 
jb Josef Beller, Göfis 
wc Wolfgang Caspers, Mauren 
re Ruth Eggenberger, Sevelen 
jf Johann Feichter, Feldkirch 
ak Andreas Kirchner, Feldkirch 
rk Rainer Kühnis, Vaduz 
sl Steven Lampert, Ruggell 
dl Dennis Lorenz, Mels 
hjm Hans-Jakob Müller, Weite 
xr Xaver Roser, Ruggell 
ps Peter Schönenberger, Salez 
gs Gregor Sieber, Eschen 
js Jutta Soraperra, Bludenz 
ms Marlies Sperandio, Feldkirch 
wu Werner Ulmer, Göfis 
bw Bernd Wurster, Schaan 
 
 
Redaktionsschluss für nächstes Bulletin: 

Ende Dezember 2015 
 

 
Mauren, 3. September 2015 
 
Georg Willi (gw) 
Rennhofstr. 8 
FL-9493 Mauren 
georg.willi@adon.li 

 


